
LWS-Seniorennachmittag: 

Gute Tradition bewahrt 

 

Eine gute Tradition pflegt Leben und Wohnen in Eisenberg-Steinborn e.V. 

Wie jedes Jahr lud der Verein seine Mitglieder über 70 zum Seniorennachmittag ins Haus 

der Kirche ein. 1967 gegründet, hat der LWS viele ältere, zum Teil hoch betagte 

Mitglieder; ihnen gilt es ebenso Rechnung zu tragen, wie den vielen jungen Familien, die 

in den letzten fünf Jahren beigetreten sind und geholfen haben, das Durchschnittsalter zu 

senken. 

Deshalb wurde vor zwei Jahren die Aktion Senioren helfen Senioren ins Leben gerufen, 

deshalb wird beim traditionellen Jahresausflug auf die Belange der älteren Generation 

besondere Rücksicht genommen. 

 

An all dieses erinnerte Horst Kaiser, 1. Vorsitzender des LWS, in seinen 

Begrüßungsworten vor knapp 40 Gästen, darunter Bürgermeister Adolf Kauth sowie die 

beiden Ehrenmitglieder des LWS, Jörn Vahlenbreder und Dieter Behm, beide noch im 

Gesamtvorstand aktiv. Kaiser betonte, dass man gerne auf die Lebenserfahrung der 

älteren Mitglieder zurückgreife. 

 

In seinem kurzen Grußwort erläuterte Kauth, wie sehr der demographische Wandel die 

aktuelle Wohnungspolitik auch in Eisenberg bestimme. Mit seinem Besuch wolle er – 

selbst Senior und Mitglied des LWS – seine Verbundenheit mit dem Verein 

unterstreichen. 

 

Der Raum war, wie bei LWS-Veranstaltungen üblich, liebevoll dekoriert; ein reichhaltig 

bestücktes Kuchenbuffet ließ keine Wünsche offen: Die Kuchen waren von 

Vorstandsmitgliedern gespendet worden; aber auch vier Seniorinnen hatten es sich nicht 

nehmen lassen, Selbstgebackenes mitzubringen. Wann hat man schon Gelegenheit, seine 

Backkünste einem größeren Publikum zu präsentieren? 

 

Danach konnten die Gäste ein kleines Unterhaltungsprogramm genießen: 

Vorstandsmitglied Hans-Jürgen Furchtmann griff zur Gitarre, Liederbücher wurden 

ausgeteilt. Furchtmann musste die Seniorinnen und Senioren nicht lange zum Mitsingen 

animieren; wie im letzten Jahr wurde kräftig mitgeschmettert. Die Sängerinnen und 

Sänger wagten sich auch an ein ihnen unbekanntes Lied: „Miteinander“, ein Lied von 

Zupfgeigenhansel, dessen Melodie sich an ein italienisches Volkslied anlehnt und in dem 

es beziehungsvoll heißt: 

Olioliola! Wir sind miteinander da,  

zusammen und gemeinsam, nicht einsam und alleinsam... 

 

In einem launig präsentierten Diavortrag ließ Kaiser die LWS-

Veranstaltungen des Jahres 2015 Revue passieren, vom 

Seniorennachmittag 2015 bis zur Vorstandsklausur Anfang Februar 

dieses Jahres. Thema dabei war die Vorbereitung auf das 

Jubiläumsjahr 2017: Der LWS wird dann 50 Jahre alt und wird dieses 

Ereignis gebührend feiern. 

Kaiser betonte, dass die Fülle von Aktivitäten nur mit einem 

engagierten Gesamtvorstand und mit einem Pool von rund 50 

Helferinnen und Helfern zu leisten seien – auch die heutige 

Veranstaltung, bei der im Hintergrund ein Team von sechs 

Vorstandsmitgliedern für einen reibungslosen Ablauf sorgte. 

 

 

Die nächsten Termine:  

Jahreshauptversammlung ist am 13. Februar;  Anfang März erfolgt die Auslieferung der 

Düngemittelbestellung; zu einer Bierprobe lädt der Verein für den 22. April ein bevor am 

30. April die Maifeier steigt. 


